
UNSERE TIEFSTE ANGST IST NICHT,

DASS WIR UNZULÄNGLICH SIND,

UNSERE TIEFSTE ANGST IST,

DASS WIR UNERMESSLICH MACHTVOLL SIND.

ES IST UNSER LICHT, DAS WIR FÜRCHTEN, NICHT UNSERE DUNKELHEIT.

WIR FRAGEN UNS:

"WER BIN ICH EIGENTLICH,

DASS ICH LEUCHTEND, HINREISSEND, BEGNADET UND PHANTASTISCH SEIN DARF?

WER BIST DU DENN, ES NICHT ZU SEIN?

DU BIST EIN KIND GOTTES.

WENN DU DICH KLEIN MACHST,

DIENT DAS DER WELT NICHT.

ES HAT NICHTS MIT ERLEUCHTUNG ZU TUN,

WENN DU SCHRUMPFST,

DAMIT ANDERE UM DICH HERUM SICH NICHT VERUNSICHERT FÜHLEN.

WIR WURDEN GEBOREN,

UM DIE HERRLICHKEIT GOTTES ZU VERWIRKLICHEN,

DIE IN UNS IST.

SIE IST NICHT NUR IN EINIGEN VON UNS:

SIE IST IN JEDEM MENSCHEN.

UND WENN WIR UNSER EIGENES LICHT ERSTRAHLEN LASSEN WOLLEN,

GEBEN WIR UNBEWUSST ANDEREN MENSCHEN DIE ERLAUBNIS,

DASSELBE ZU TUN.

WENN WIR UNS VON UNSERER EIGENEN ANGST BEFREIT HABEN,

WIRD UNSERE GEGENWART OHNE UNSER ZUTUN

ANDERE BEFREIEN.
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